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Blick auf die Siidflanke des erloschenen Vulkans Aconcagua — mit seinen 7039 Meter der hchste Berg Siidamerikas — wihrend der Ueberquerung der Anden von Argentinien nach Chile. Die Luftlinie von
Mendoza nach Santiago mifit 200 Kilometer, aber 6000 Meter hoch muf das Flugzeug steigen, um iiber die Kordillere zu kommen. 40 Minuten dauert der Flug — 17 Stunden die Reise mit der transandinen Bahn.

Volcan éteint, I Aconcagua, dont on voit ici la face sud, est avec ses 7039 métres, la plus haute montagne du continent américain. 200 kilométres séparent Mendoza (Argentine) de Santiago de Chili.
200 kilométres que le chemin de fer transandéen effectue en 17 heures, tandis que Pavion prend 40 minutes. Cette vitesse ne semble pas extraordinaire, mais il faut tenir compte que pour franchir

la cordillére des Andes,
Pappareil doit atteindre un
plafond de 6000 métres.

Fiinf Minuten nach dem
Start in Rio de Janeiro zum
Flug nach Santos, der 134
Stunden dauert. Auf dem
’ weg bendtigt man
i Reise einen Tag
und eine Nacht Fahrzeit.
Blick auf die Botafogo-Bai
und den beriihmten 390 m
hohen Zuckerhut und das
Urca-Quartier, das  voll-

ndig auf kiinstlichem,
dem Meere abgewonnenem
Boden erbaut ist.

Lappareil vient de quitter
Rio de Janeiro pour Santos
qu’il atteindra en 1/2 heure.
On woit sur la droite, le
célebre Pain de Sucre et en
bas le nowvean quartier de
PUrca, entiérement cons-
truit sur un lerrain gagné
sur la mer.
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Unsere Mitarbeiterin Helene Fischer
ist von einer grofien Stidamerika-Reise
zuriickgekehrt. Wir beginnen mit die-
sem Artikel eine Reihe von Bildbe-
richten, die sie als ausgezeichnete Ka-
merabeute aus sieben Staaten Latein-
amerikas fiir die ZI mitgebracht hat.




b iedlung an der kolumbianischen Kiiste bei

Auf der Srecke Arequipa-Lims, Wistenserecke genone. In der Taty - der Blck in dicses ausgemsschene,
Pr dillere erinnert stas ie Wi
vegetationslose Hochtal in der Provinz Ayacucho in der Kiistenkor” dillere erinnerc stark an die Wiiste Un sujet pour tablean surréaliste; «Avion survolant une station
Entre Santiago de Chili et Trujillo (Nord-Pérou), Uappareil survo | le d’immenses régions désertiques. lacustres. Les huttes sur pilotis des indigénes de la cite colom-
: bienne ne différent guére en effet de celles des anciens habitants
de nos lacs.

SUDAMERIKAS

Auf dem Flugplatz von Arequipa, der zweitgrofiten Stadt von Peru. Arequipa liege 90 Kilometer von der
Kiiste entfernt, 2325 Meter iiber Meer, am Fufie des 6005 Meter hohen Vulkans Misti. Im Gegensatz zu den
chilenischen Vulkanen, dic fast alle mit tropischer Vegetation bewachsen sind, ist der Misti

Lairodrome & Aréquipa. 4,90 kilomdtre des cites du Pacifique, sise sur un platean de plus de 2000 mitres
baltitude, an pied du volcan Misti (6005 métres), Aréquipa est la seconde ville du Péron

...UBER SIEBEN STAATEN

Anmerika mit seinen Riesendistanzen ist noch weit mehr
als Europa der Erdteil der grofien Zukunf des Flug-
zeuges, nachdem es schon jetzt das beste und dichteste
Luftfahrtsliniennetz besitzt. Wer friiher in Amerika
reisen wollte oder mufite, dem standen die guten Kiisten-
schiffe und relativ rasche Eisenbahnen zur Verfiigung.
Aber welche Zeit mufite dennoch fiir das Reisen in diesen
gewaltigen Riumen aufgewendet werden! Zum Beispiel:
Dic Fahre mit der schmalspurigen transandinen Bahn

von Argentinien nach Chile dauert heute noch siebzehn
Stunden allein fiir die Bergstrecke Mendoza-Santiago.
Eine Schiffsreise von Valparaiso entlang der Westkiiste
des Kontinents nach Panama kann mit dem schnellsten
Paketdampfer in zwdlf Tagen absolviert werden. Darum

reist heute, wer es eilig hat, mit «Pm Amerikas,
kani X

hat. Die besagte 17stiindige Reise im Eisenbahnzug von
Mendoza in Argentinien iiber dic Anden nach Santiago in
Chile macht man mit der «<Pan Amerika» in 40 Minuten.
Statc in 12tigiger Dampferfahrt, gelangt man mit dem
Flugzeug der «<Pan Amerika» in zweimal 24 Stunden von
Valparaiso nach Panama. Das sind gan: able Zeit-

der nord hen Luftverkehr t, die mit
raschen, sichern und komfortablen Flugzeugen cinen
Reisedienst iiber den ganzen Doppelkontinent gespannt
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von den iberwil indriicken,
die so ein Flug iiber die groartigen Urwald-und Vulkan-
landschaften Siidamerikas den Luftrcisendén vermiteele.

Ciel américain
En survolant sept Etats de |’Amérigue du sud

Par ce reportage débute une suite d’articles
de notre collaboratrice Héléne Fischer.
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Gegen den <Soroches,
i

Ziige aus der Sauer-
stoffgummiflasche.

Contre le esoroches,
mal de montagne des
Andes, les passagers
ingurgitent de Poxy-




Schwimmen lernen —
eine Freude

Die Schwimmlehrerin Friu-
lein Marti Muffler in Z

rich hat sich erst den Titel
einer Schweizer Schwimm-
Meisterin und einen Re-
kord im Brustschwimmen
erworben, ehe daran
ging, ihre griindlichen
Wasser-Erfahrungen  als
Lehrerin zu verwenden.
Die  eigenen Leistung

und genaues Studium 1h-
rer Erfahrungen haben ihr
neue Wege im Schwimm-
unterricht gewiesen, die
ihr grofie Erfolge bringen.

T ous les débuts sont diffi-
ciles; mais apprendre a
nager d’aprés les méthodes
de Mlle Marti Muffler,
professeur de nage des
écoles municipales de Zu-
rich est enfantin.

Photo Steiner/Heiniger

Photopress

Mit Eleganz iiber die Latte
Friulein Penning (F. C. Lugano) bewiltigt 1,55 Meter im Hochsprung bei den
Schweizerischen Damen-Leichtathletikmeisterschaften in La Chaux-de-Fonds
und wird damit Schweizer-Meisterin.
Le style... Cest la femme. Aux championnats suisses féminins d’athlétisme

disputé & La Chaux-de-Fonds, Mile Penning (F. C. Lugano) sadjuge le titre
de championne suisse de sant en hanteur, en franchissant la barre a 1,55 m. P Atlantique, dépassa par son ampleur celui fait @ Lindbergh lui-méme.

Schneesturm iiber New York?

Es sind nicht Schneeflocken, die den Broadway einzudecken drohen, sondern Flugblitter, ausgeworfen zu
Ehren des Ozeanfliegers Corrigan bei seiner Riickkehr nach New York. Es war der grofite Empfang,
den New York jemals einem Menschen bereitet hat.

Sous une pluie de confettis. L’accueil fait par New-York d Paviateur Corrigan qui «<par erreurs traversa

Nr.35 S.1058




	Reiseflug über sieben Staaten Südamerikas

